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Angebliche Agfa-Äußerungen sind frei erfunden

Auf verschiedenen Sites im Internet werden angebliche Äußerungen von Herrn Hilden, Agfa,

zum Thema Kampfhunde veröffentlicht. Dazu stellt Herr Hilden fest:

Diese „Zitate“ sind falsch, sie sind von einem uns unbekannten Urheber frei erfunden. Richtig

vielmehr ist: Vor mehreren Wochen erhielt ich den Anruf einer Dame, die für einen Kampfhunde-

Kalender mit Filmen gesponsert werden wollte. Das habe ich abgelehnt. Mit dem Argument,

dass ja auch Kampfhunde-Besitzer mit Agfa-Filmen fotografierten, wollte sie mich umstimmen.

Ich blieb jedoch bei meiner Ablehnung, denn mit der gleichen Begründung müßten wir sonst

praktisch alle Interessengruppen in Deutschland unterstützen. Andere Gesprächsinhalte gab es

nicht. Insbesondere habe ich nie, weder wörtlich noch sinngemäß, gesagt, wir würden auf

Wunsch Geld für die Tötung der Tiere bereitstellen. Dieses angebliche Zitat ist von Anfang bis

Ende frei erfunden. Es gab nur dieses eine Telefongespräch von ca. 3 Minuten Dauer, eine

schriftliche Äußerung von Agfa hat es weder davor noch danach gegeben.

Ich habe Verständnis dafür, dass diejenigen, die sich ein Sponsorship erhoffen, über eine

Absage enttäuscht sind. Ich habe aber nicht die Spur eines Verständnisses dafür, dass

anschließend völlig frei erfundene „Zitate“ in die Welt bzw. ins Internet gestellt werden. Dass

eine solche Vorgehensweise dem Anliegen des Tierschutzes dient, kann ich ebenfalls nicht

erkennen.
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